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Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 

 
 
Datum: 06.05.2008 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:30 Uhr 
 
Vorsitz: Frau Kelnhofer 

Teilnehmer: Frau Aumer, Herr Hirler, Frau Höfer, Frau Kelnhofer, Frau Klein, Frau Meier, Frau 
Schachtner-Nunhöfer, Herr Schäfer, Herr Tischner, Herr Wankner, Frau Weigert, Herr Pfarrer 
Wiegele, Herr Hausler (Kirchenverwaltung) 

Entschuldigt: Frau Burghardt, Herr Dausch, Herr Huber, Frau Kubista, Fr. Spiegel (Kindergarten) 

Protokoll: Herr Schäfer 
 
Protokoll der Sitzung am 09.04.2008 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 1 — Praxis der Gemeindegottesdienste 

Eines der bei der Stoffsammlung in der letzten Sitzung häufig genannten Stichworte ist Kinder im 
Gottesdienst. Der Pfarrgemeinderat stellt klar, dass Kinder bei unseren Gottesdiensten willkommen 
sind. Generell verhalten sich die Kinder relativ ruhig, Ausnahmen sind hinzunehmen. Mit den Ange-
boten des Mal- und Lesetisches in der Kapelle und mit der Kinderpredigt wird auf die Bedürfnisse der 
Kinder eingegangen. 

Ein weiteres Thema ist der Bezug der Gottesdienste zur heutigen Zeit. Dieser kann verbessert 
werden, vorzugsweise durch die Beteiligung möglichst vieler und unterschiedlicher Gemeindemit-
glieder an der Gestaltung der Gottesdienste. Dabei sollen die aufwändig gestalteten thematischen 
Gottesdienste, wie beispielsweise der von der Jugend gestaltete Firmeröffnungsgottesdienst, seltene 
Ausnahmen bleiben. Aber eine andere Gestaltung einzelner Elemente des Gottesdienstes kann 
gerne häufiger stattfinden. Idealerweise bereiten bestehende oder sich für diesen Zweck bildende 
Gruppierungen in Absprache mit oder unter Beteiligung eines der Hauptamtlichen entsprechende 
Elemente vor, z.B. basierend auf einem Anliegen der Gruppe oder in Anlehnung an die Tagestexte. 

Ein entsprechender Appell wird von den PGR-Mitgliedern in ihre Gruppierungen und in die Gemeinde 
getragen. Als Auftakt wird der Pfarrgemeinderat einen Gottesdienst gestalten. Fr. Schachtner-Nun-
höfer, Hr. Wankner und Hr. Schäfer bereiten vor. Nach ersten Erfahrungen kann die Idee auch durch 
einen Artikel in der Atempause verbreitet werden. 

 

TOP 2 — Termine – Informationen – Berichte 

Pfr. Wiegele berichtet vom Ministranten-Wochenende mit insgesamt 18 Ministranten. 

Gut gelungen ist die Fahrt der Senioren ins Salzkammergut. 

Das Logo für unsere Pfarrgemeinde ist fertig und wird nun nach und nach im Schriftverkehr und bei 
Veröffentlichungen eingeführt. 

Das April-Treffen zur Vorbereitung des Gemeindebibeltages („Mit der Bibel muss die Freiheit wohl 
grenzenlos sein“; Sa, 27. Sept.) war gut besucht. Es liegen ca. 14 Angebote von haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitern vor. Der Beginn des Bibeltages wurde auf 14 Uhr vorverlegt, damit das Pro-
gramm nicht zu dicht gedrängt ist. Nächstes Vorbereitungstreffen mit Vorstellung der Angebote ist am 
26. Juni. 



Die Renovierung der Saalküche beginnt verspätet erst nach Pfingsten. Die Bauzeit beträgt voraus-
sichtlich sechs Wochen. 

Am 02. Juni findet das nächste Treffen der Taufhelfer statt. 

Interessenten an einer ökumenischen Projektgruppe zur Vorbereitung des Kirchentages 2010 treffen 
sich am 17. Juni. 

Die Organisation des Johannisfeuers am 14. Juni liegt heuer bei Fabian Schlang und Martin Tischner. 
Die Familiengruppen werden, wie üblich, die Jugend an Grill und Zapfhahn unterstützen. 

 

 

Nächste Sitzung: Mittwoch, 15.07.2008 um 20:00 Uhr im Leseraum 
 
 
Protokollführer: 
 
 
Jürgen Schäfer 
 
 
 
 
 
 
Die PGR-Protokolle können auch unter www.verklaerung-christi.de (Gruppen -> PGR -> Protokolle) eingesehen werden. 

http://www.verklaerung-christi.de/

